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Vor vier/ig Jaliren in J^ondoii
So sah's wirklich in einer europäischen Großstadt vor vierzig

Jahren noch aus. Wie gut ist die Sonntagsstimmung zu erkennen.

Wie fremd scheinen uns die zwei langen Schirme letzter Eleganz.

Und die Hüte! Der Kleine hat ebenfalls einen nigelnagelneuen

Strohhut auf. Kein Avtohupt, aber hinten fährt vollbeladen ein

Pferdewagen mit dei Ausflüglern ins Grüne. Sie sehen weitere

alte Londoner Bilder auf Seiten 436 und 437 dieser Nummer.

Hut t tt Heute bei uns
Sommerlicher Strohhut in Südwesterform. Die hohe aufgeschlagene

Krempe erhebt sich diademartig über der Stirn. Autn. Georges saad
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Grofjfeuer in Graubünden
Am 6. April wurde das am Fuße des Calanda gelegene Dörfchen Alt-Felsberg .von
einem schweren Schadenfeuer heimgesucht. Dem Brande fielen zwei Wohnhäuser
und drei Ställe zum Opfer, die bis auf die Grundmauern zerstört wurden. Das
Gesamtmobiliar und zwei Stück Großvieh verbrannten. Bild : Blick auf die Ruinen.

Aufnahme Photopress

In der Nähe von Thun geriet auf
schlüpfriger Straße ein Personenauto-
mobil ins Schleudern, fuhr über die
Mauerböschung hinaus und stürzte
über 80 Meter tief fast senkrecht
in einen Tobel ab. Der Wagen wurde
total zertrümmert. Die Frau, die
den Wagen lenkte, die einzige Insas-
sin, kam mit einigen ungefährlichen
Schnittwunden davon. Bild links:
Die Uebcrreste des Wagens im Tobel.

Näfelserfahrt 1934
Die Teilnehmer hören beim sechsten Schlacht-Gedenkstein in Näfels den Wortlaut der alten Schlachturkunde

Aufnahme Photopress

80 Meter tief
abgestürzt

Dr. Richard König
seit 1919Vertreter der Bauern-,
Gewerbe- und Bürgerpartei
im Nationalrat, hat seinen
Rücktritt aus dem Parlament
erklärt.

Albert H. Hürlimann f
der Seniorchef der bekannten
Brauerei gleichen Namens,
starb 77Jahrealt.In der Armee
bekleidete er den Rang eines
Oberstleutnants der Kavallerie.
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